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I. Beiträge in Zeitschriften und Sammelwerken

Ehegüterrecht und Versorgungsausgleich
1. J. Strube, Der Tenor im Versorgungsausgleich: Die Krux mit dem Bezugszeit-

punkt, NZFam 2025, 742–476

Unterhaltsrecht
2. R. Bömelburg, Herabsetzung des Selbstbehalts des Unterhaltsschuldners beim

Kindesunterhalt – zugleich Besprechung von BGH, Beschl. v. 26.3.2025 –

XII ZB 388/24 [FamRZ 2025, 1105], FamRB 2025, 348–351

FamRZ 2025, 1515

3. M. Menne, Absenkung des Selbstbehalts des Kindesunterhaltspflichtigen

bei Zusammenleben [Anmerkung zu BGH, Beschluss v. 26.3.2025 – XII ZB

388/24 –, FamRZ 2025, 1105], NJW 2025, 2314–2318

4. B. Niepmann / W. Kerscher, Die Entwicklung des Unterhaltsrechts seit Anfang

2025, NJW 2025, 2589–2595

5. U. Rake, Ermäßigter Kindesunterhalt bei erweitertem Umgang – zum

Beschluss des OLG Braunschweig vom 4.4.2025 – 1 UF 136/24 [FamRZ 2025,

1369], FF 2025, 276–280

6. W. Reinken, Bedeutsame Entscheidungen zum Unterhaltsverfahren und zum

Unterhaltsrecht ab August 2024, FF 2025, 287–295

7. H. Schürmann, Elternunterhalt – der sozialrechtliche Auskunftsanspruch, FuR

2025, 395–396

8. A. Schwonberg, Düsseldorfer Tabelle 2025 und Reduzierung des Selbstbe-

halts, ZfF 2025, 191–196

9. W. Viefhues, Auskunft im Unterhaltsrecht – Teil 1, FuR 2025, 374–384

[Siehe auch Nr. 63]

Kindschaftsrecht
10. B. Bachinger, Wie häusliche Gewalt in das Verfahren einbringen?, JAmt

2025, 367–371

11. C. Diepenthal, Istanbul-Konvention – Was Jugendamt und Familiengericht

zu beachten haben, JAmt 2025, 354–361

12. K. Lack, Aufklärung und Berücksichtigung von häuslicher Gewalt in sorge-

und umgangsrechtlichen Verfahren, JAmt 2025, 349–354

13. K. Lohse, Reformbedarf im Sorge-, Umgangs- und Verfahrensrecht mit Blick

auf häusliche Gewalt, JAmt 2025, 376–383

14. J. Schwalm / J. Schellmann, Fehlerhafte Anwendung von § 1631e BGB bei

geschlechtsangleichenden medizinischen Eingriffen an Kindern, NZFam 2025,

785–788

15. H. Vogel / R. Balloff, Die Dauerverbleibensanordnung nach § 1632 IV 2 BGB

aufgrund des Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes (KJSG). Rechtliche und päd-

agogisch-psychologische Grundannahmen, ZKJ 2025, 279–284

16. U. Ziegenhain / J. M. Fegert / H. Kindler, Unterschiedliche (Schutz-)Ansprü-

che von Eltern und Kind bei häuslicher Gewalt: Die Perspektive von Kleinkin-

dern am Beispiel begleiteten Umgangs, JAmt 2025, 362–366

[Siehe auch Nrn. 26, 46, 63, 64, 65, 66, 68, 69]

Jugendhilferecht
17. R. Ernst, Inobhutnahmen durch das Jugendamt unter Verstoß gegen das Sub-

sidiaritätsprinzip bzw. den Richtervorbehalt, FF 2025, 281–286

18. A. Kern, Zur Höhe des Schadensersatzanspruchs Minderjähriger bei rechts-

widrigen Inobhutnahmen gem. § 42 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB VIII, FuR 2025,

391–395

19. R. J. Wabnitz, Das Gesetz zur Stärkung der Strukturen gegen sexuelle Gewalt

an Kindern und Jugendlichen. Insbesondere: Aufarbeitung nach § 9b SGB VIII,

ZKJ 2025, 284–288

20. M. Weber, Kinder und Jugendliche als Mitbetroffene von Gewalt in Paarbe-

ziehungen – Wie Jugendämter ihren Schutzauftrag wahrnehmen (können), JAmt

2025, 343–348

[Siehe auch Nr. 11]

Vormundschafts-, Betreuungs- und Pflegschaftsrecht
21. J. Felix, § 1849 BGB – Der Underdog im Genehmigungsrecht – Die Bedeu-

tung des § 1849 BGB in der Vermögensverwaltung des Betreuers und die Her-

ausforderungen in der Praxis, BtPrax 2025, 128–134

22. L. H. / S. Mazur, Chronische Anorexie – Zwischen Wunschbefolgungspflicht

und Zwangsmaßnahmen – Warum es so schwierig ist, eine Anorexie zu über-

winden, und welcher Unterstützungsmaßnahmen es hierbei bedarf. Ein Plädoyer

aus Betroffenensicht, BtPrax 2025, 125–128

23. V. Pott / D. Röh, Erste Erkenntnisse zur Vermeidung und Einschränkung

rechtlicher Betreuung durch die Erweiterte Unterstützung (EWU), BtPrax 2025,

117–121

24. I. Sage, Schulden, Trauma und Sucht – und jetzt auch noch Behörden? – Her-

ausforderung und Handlungsansätze für die rechtliche Betreuung, BtPrax 2025,

122–124

[Siehe auch Nrn. 60, 71]

Namensrecht
25. C. Breuers, Die Liberalisierung des Namensrechts, FuR 2025, 366–374

26. B. Hamdan, (Keine) Namensneubestimmung nach § 1617b Abs. 1 BGB –

gilt die Rechtsprechung zur Bindungswirkung für weitere Geschwister noch?

Zugleich Anmerkung zu BGH 2.4.2025 – XII ZB 633/24 [FamRZ 2025, 1095],

StAZ 2025, 233–235

27. M. Schmiegelt, Das Gesetz zur Änderung des Ehenamens- und Geburtsna-

mensrechts und des Internationalen Namensrechts und die Rolle des Familien-

gerichts im bürgerlichen Namensrecht, Rpfleger 2025, 455–464

28. H. Zimmermann, Namensführung eines deutsch-dänischen Ehepaares nach

Eheschließung und mehrfacher Namensänderung in Dänemark, StAZ 2025, 250–

252

[Siehe auch Nrn. 44, 45]

Erbrecht
29. G. Christl, Anwälte als Nachlass- und Verfahrenspfleger für (noch) unbe-

kannte Erben, NJ 2025, 337–342

30. G. Christl, Anwaltsspezifische Tätigkeit als Nachlass- oder Verfahrenspfle-

ger für (noch) unbekannte Erben, NJW 2025, 2301–2304

31. S. Gelbke, Ausgestaltung garantierter Partizipationen am Nachlass naher

Angehöriger in der Europäischen Union, ErbR 2025, 614–620

32. U. Gohlisch, Tod des Mieters – Die Wohnung im Spannungsfeld der unter-

schiedlichen Interessen des Vermieters, des Nachlassgerichts, des Nachlasspfle-

gers und des (Fiskal-)Erben, ZErb 2025, 287–294

33. T. Goldkamp, Die Amtsannahmebestätigung für den Testamentsvollstrecker

– zugleich Anmerkung zu OLG München Beschl. v. 24.9.2024 – 34 Wx 218/24 e

[FamRZ 2025, 395], ErbR 2025, 629–633

34. F. Grollmann, Die erbrechtliche Ausgleichung von Pflegeleistungen nach

§ 2057a Abs. 1 S. 2 BGB – Rechtsprechungsreport (2016–2023) und Diskussion

offener Rechtsfragen, ErbR 2025, 621–628

35. M. Hamdan, Bezugsberechtigung für Todesfallleistung aus Lebensversiche-

rung – (Keine) Durchbrechung der Trennung zwischen Valuta- und Deckungs-

verhältnis – zugleich Anmerkung zu OLG Saarbrücken Beschl. v. 6.3.2025 –

5 W 32/24, ErbR 2025, 634–637
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36. A. Herzing, Social-Media-Accounts im Nachlass: Das Recht der Erben zur

postmortalen Fortführung eines digitalen Benutzerkontos, ZEV 2025, 493–498

37. U. Holzer, Testierfreiheit contra Diskriminierungsverbot, ZEV 2025, 498–

502

38. P. Kuhn, Die erbschaftsteuerliche Optimierung eines deutsch-französischen

Erbfalls, ZEV 2025, 507–512

39. K. Muscheler, Die Bindungswirkung beim gemeinschaftlichen Testament,

notar 2025, 251–257

40. C. Röhl, Erbrecht – Aktuelle Entwicklungen, notar 2025, 258–268

41. B. A. Ruetten, Die Schlüssel zum Schloss der Wechselbezüglichkeit, ZErb

2025, 281–286

42. B. Ruetten, Formulierungen zur Wechselbezüglichkeit im Ehegattentesta-

ment, notar 2025, 303–308

43. M. Wellenhofer, Wirksames Vermächtnis an Arzt trotz Verstoßes gegen

berufsrechtliches Verbot [Anmerkung zu BGH, Urteil v. 2.7.2025 – IV ZR

93/24 –, FamRZ 2025, 1562], JuS 2025, 881–883

[Siehe auch Nrn. 53, 70]

FamRZ 2025, 1516

Personenstandsrecht
44. B. Horenkamp, Gerichtsfreie Berichtigung: Ist eine über 110 Jahre alte deut-

sche Geburtsurkunde Personenstandsurkunde im Sinne von § 47 Abs. 1 Satz 3

Nr. 1 PStG?, StAZ 2025, 252–253

45. H. Kraus, Verhältnis eines Sperrvermerks gemäß § 64 Abs. 1 PStG im

Geburtseintrag zum Benutzungsrecht des Bruders, StAZ 2025, 249–250

46. H. Kraus, Personenstandsrechtlicher Umgang mit der Geburt eines Kindes,

die in einem Flüchtlingscamp in Äthiopien stattgefunden hat, StAZ 2025, 253–

255

[Siehe auch Nr. 28]

Arbeitsrecht
47. E. M. K. Rütz / J. A. Voigt, Zentrale Fortentwicklungen des Mutterschutzes

unter Berücksichtigung der Novelle des Mutterschutzgesetzes 2025, NJW 2025,

2505–2509

Verfahrensrecht
48. H.-J. Ahrens, Die Entschuldigung des Zeugen mittels ärztlichen Attests –

Erlaubt die DS-GVO Nachforschungen?, MDR 2025, 961–965

49. W. Dürbeck, Die Entwicklung der Rechtsprechung zur Verfahrenskosten-

und Beratungshilfe, NZFam 2025, 791–796

50. M. Giers, Die Beschwerde im Verfahren der einstweiligen Anordnung,

FamRB 2025, 344–348

51. S. Knape / M. Schlaak, Änderungen innerhalb des Rechtsanwaltsvergütungs-

gesetzes durch das Kosten- und Betreuervergütungsrechtsänderungsgesetz 2025,

NZFam 2025, 729–741

52. B. Rimmelspacher / M. Breiter, Das Berufungsgericht zwischen Selbstent-

scheidung und Zurückverweisung, NJW 2025, 2360–2364

53. H. Wudy, Notarkostenrecht – Aktuelle Entwicklungen, notar 2025, 269–293

[Siehe auch Nrn. 11, 13, 29, 33]

Sozialrecht
54. G. Beaucamp, Soziale Gerechtigkeit und das Bundeselterngeld und -eltern-

zeitgesetz (BEEG), NZS 2025, 608–614

55. S. Gerlach, Kindergeldrecht für Transferleistungsbehörden – Ein aktueller

Überblick zu den Änderungen im Steuer- und Sozialrecht nach dem Scheitern

der Kindergrundsicherung – Teil II – [Teil I, ZfF 2025, 149], ZfF 2025, 173–191

56. K. Güssow, Aktuelle Entwicklungen im SGB II, NJW 2025, 2373–2378

57. D. Schweigler, Schutz und Beratung nach dem Gewalthilfegesetz: Erste

Einordnungen und Klärungsbedarfe – Teil I: Anspruchsvoraussetzungen und -

inhalte, Verhältnis zu anderen Leistungen, JAmt 2025, 383–390

[Siehe auch Nrn. 7, 47]

Steuerrecht
58. M. Reich / N. Herrmann-Schneider, Hinzurechnungsbesteuerung bei auslän-

dischen Familienstiftungen – Entziehung der Verfügungsmacht über das Stif-

tungsvermögen, ZEV 2025, 503–507

[Siehe auch Nr. 55]

Medizin / Psychologie
59. D. Felix, Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung bei Schwanger-

schaftsabbruch, MedR 2025, 577–584

60. T. Gutmann / P. Dittke, Der rechtliche Rahmen für den Umgang mit Wün-

schen nach assistiertem Suizid in den Institutionen des Medizin- und Pflegebe-

reichs, MedR 2025, 584–595

61. A. Hedayati, Maria und ihre Kinder – Warum es so wichtig ist, dass Gewalt-

betroffene in Institutionen vertrauen können, JAmt 2025, 371–376

62. H. Kindler, Auswirkungen des Miterlebens von Partnerschaftsgewalt auf

Kinder und Möglichkeiten der Hilfe, JAmt 2025, 338–342

[Siehe auch Nrn. 10, 14, 16]

Strafrecht
[Siehe Nrn. 19, 66]

Internationales Privat- und Verfahrensrecht
[Siehe Nrn. 28, 31, 38, 46]

Ausländische Rechtsordnungen
63. R. E. Aebi-Müller, Die privatrechtliche Rechtsprechung des Bundesgerichts

im Jahr 2024 – Eherecht (Eheschutz und Ehescheidung; insbes. Unterhaltsrecht)

und Kindesrecht, ZBJV 2025, 483–498

64. A. Cole-Albäck, Children's participation in the context of Childhood research

from the time of the adoption of the UNCRC (1989–2024), Child and Family

Law Quarterly 2025, 23–38

65. A. Dunhill / S. Saliba / M. Schuurman / R. Krivonozova / L. Kriki, Let Child-

ren be active advocates of human rights, Child and Family Law Quarterly 2025,

39–58

66. T. Kirk / A. Brown / H. Wishart, COVID-19, children's rights and the mini-

mum age of criminal responsibility, Child and Family Law Quarterly 2025, 79–

99

67. C. König-Tumpiya, Einführung der gleichgeschlechtlichen Ehe in Thailand,

StAZ 2025, 229–233

68. N. Lott, The temporality of childhood and children's rights, Child and Family

Law Quarterly 2025, 7–22

69. C. Raissian / R. Brittle, Age as a barrier to rights: age assessment of unac-

companied children seeking asylum in the UK, Child and Family Law Quarterly

2025, 59–78

70. A. Steiner / A. Steiner, Ausgewählte Rechtsprechung des österreichischen

OGH zum Erbrecht in den Jahren 2024/2025, ZEV 2025, 512–514

71. S. Wolf / G. Stocker, Die privatrechtliche Rechtsprechung des Bundesgerichts

im Jahr 2024 – Ehe- und Erwachsenenschutzrecht, ZBJV 2025, 471–482

II. Eingesandte Bücher
(Besprechung vorbehalten)

C. Döbereiner / S. Frank, Internationales Güterrecht für die Praxis, 2. Aufl.,

FamRZ-Buch 44, Gieseking Verlag, Bielefeld 2025, XXII, 135 S., brosch.,

59 EUR, ISBN 978-3-7694-1331-1

J. Hauß / M. Härdle, Elternunterhalt: Grundlagen und Strategien, 7. Aufl.,

FamRZ-Buch 21, Gieseking Verlag, Bielefeld 2025, XVIII, 370 S., brosch,

59 EUR, ISBN 978-3-7694-1337-3

K. Stöber (†) / K. Rellermeyer, Forderungspfändung. Zwangsvollstreckung in

Forderungen und andere Vermögensrechte, 18. Aufl., Gieseking Verlag, Biele-

feld 2025, XXXIV, 1.015 S., geb., 149 EUR, ISBN 978-3-7694-1329-8
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